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Der Wolf wohnt beim 
Lamm (Jes 11,6) 

Wovon der Prophet Jesaja träumt, ist 
für den Menschen völlig unwirklich. 
Wenn wir von einem Wolf hören oder 
lesen, dann in einem völlig anderen 
(bedrohlichen) Zusammenhang. Dieser 
war wohl auch Jesaja nicht unbekannt. 
Wenn er dennoch davon spricht, übri-
gens noch von anderen ähnlichen Ge-
gensatzpaaren, dann deshalb, weil er 
durch dieses Bild den Menschen etwas 
sagen will. Wir hören diese Worte des 
Jesaja in der Liturgie in der Adventszeit. 
Dort passen sie gut hin, weil der Advent 
vorbereitet auf die Ankunft des Erlösers. 

Am Ende der Vision Jesajas lesen wir: 
„Man tut nichts Böses mehr und begeht 
kein Verbrechen, denn das Land ist er-
füllt von der Erkenntnis des Herrn.“ Das 
also ist die Aussage, das Ziel seiner Visi-
on, dass alle Menschen und Völker in 
Frieden und Gerechtigkeit miteinander 
leben. 

Es ist ja nicht wirklich zu verstehen, 
all die Kriege und das unsägliche Leid, 
welches damit einhergeht. Wovon sind 
sie getrieben, die Verursacher, wohl 
nicht von der „Erkenntnis des Herrn“, 
auch wenn sich manche womöglich noch 
darauf berufen. 

Träumen hilft 

Ich glaube schon, dass solche Träu-
me, Visionen von einer besseren Zu-
kunft eine Hilfe sein können. Erstens 
muss man sich nicht abfinden damit, dass 
es so ist, wie es ist, dass es keine Alter-
native, keinen Ausweg gäbe. Es gibt 
meistens eine andere (und oft bessere) 
Möglichkeit. Zweitens halten Träume, 
Visionen den Glauben an das Gute wach 
und helfen, in dieser Richtung wirksam, 
tätig zu werden. Nichts anderes haben 
all die Propheten und „Träumer“ von 

Jesaja angefangen über Jesus von Nazaret 
bis Martin Luther King sowie Nelson 
Mandela – und wie sie noch alle heißen 
mögen – angestrebt. Wie sehr wäre es 
zu wünschen, dass sie in der Gegenwart 
gehört und nicht mundtot gemacht wer-
den. 

Das Dekanat träumt von der 
Zukunft 

Wie schon mittlerweile allgemein 
bekannt, beschreitet unsere Diözese 
Linz neue Wege in die Zukunft. Auf dem 
Weg zur „Pfarre neu“ befindet sich un-
ser Dekanat seit vergangenem Septem-
ber. Offizieller Startschuss war eine sehr 
gelungene Auftaktveranstaltung im Pfarr-
heim Laakirchen am 12. September. 
Beim nächsten gemeinsamen Treffen 
aller 12 Pfarrgemeinden des Dekanates 
am Samstag, 24. Jänner 2026 (9 bis 13 
Uhr), wiederum im Pfarrheim Laakir-
chen, wird es ums „Träumen“ gehen. 
Wie wollen wir uns die nächste Zukunft 
vorstellen? Was ist uns wichtig? Welche 
Schwerpunkte sollen gesetzt werden? 
Welche Vision(en) haben wir? Der 
Traun einer Kirche der Zukunft – wie 
soll er aussehen? 

Wenn Sie Interesse haben, dann sind 
Sie herzlich eingeladen, mit uns zu träu-
men von einer Kirche von morgen. 

Bereitet den Weg 

Dazu ermutigt und ruft uns der 
„Prophet des Advents“, Johannes. Jede 
und jeder von uns kann in seiner Weise 
ein Stück weit Wegbereiter dafür sein, 
dass ein bisschen mehr Liebe, Frieden, 
Gerechtigkeit in unsere Welt kommt. 
Der Advent, kann dafür ein neuer An-
fang sein.  
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Seit 40 Jahren ist Konsistorialrat Mag. Franz 
Starlinger als sehr beliebter und engagierter 
Seelsorger zum Wohl der Laakirchen Bevöl-
kerung aktiv.  Als Dank und Anerkennung 
für seinen vielfältigen Einsatz verlieh ihm die 
Stadtgemeinde Laakirchen im Rahmen einer 
Feierstunde im Pfarrsaal die Ehrenbürger-
schaft. 

Franz Starlinger wurde in Wels geboren und wuchs in  

Atzbach auf. Seit 1985 ist er als Seelsorger in Laakirchen und 

Steyrermühl tätig, zunächst als Diakon - 1986 wurde er zum 

Priester geweiht. Im Lauf der Zeit übernahm Konsistorialrat 

Mag. Franz Starlinger auch in mehreren Nachbarpfarren Auf-

gaben als Pfarrprovisor und Pfarrmoderator, zudem steht er 

seit über 20 Jahren als Dechant an der Spitze des Dekanats 

Gmunden.  

Der Festakt fand nach dem Erntedankgottesdienst im 

großen Pfarrsaal statt. Mehr als 200 Gäste waren gekommen. 

Bürgermeister Ing. Fritz Feichtinger würdigte den Einsatz des 

neuen Ehrenbürgers: „Durch deine offene Art hast du Brü-

cken gebaut: zwischen Alt und Jung, zwischen Kirche und 

Stadt, zwischen Tradition und Gegen-

wart.“ 

Dieser QR-Code verlinkt Sie auf 

weitere Fotos (https://www.dioezese-

linz.at/laakirchen)  

Unser Pfarrer ist neuer Ehrenbürger von Laakirchen 

Verleihung der Ehrenbürgerurkunde durch Bürgermeister Ing. Fritz Feichtinger an  
Mag . Franz Starlinger 

Die  FF Laakirchen gratuliert 

Der Stadtrat Laakirchen gratuliert 

Die Pfarrbevölkerung gratuliert 
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Jubelhochzeitsfeier 2025 

Bei der diesjährigen Jubelhochzeitsfeier konnte Pfarrer 

Mag. Franz Starlinger 20 Paare begrüßen und zu ihrem Eheju-

biläum gratulieren. Der Dankgottesdienst mit Segnung wurde 

von den Troubadours feierlich umrahmt und bot Gelegen-

heit, auf die gemeinsamen Jahre zurückzublicken und Zuver-

sicht und Kraft zu schöpfen für das weitere Miteinander. 

In guter Tradition luden Pfarre und Gemeinde gemeinsam 

im Anschluss zum Weiterfeiern im Pfarrsaal ein. Mit einem 

köstlichen Buffet der KFB und bei manch lustiger Anekdote 

vom Hochzeitstag klang der Abend gemütlich aus. Ein herzli-

ches Dankeschön allen, die zum Gelingen dieser schönen 

Feier beigetragen haben. 

Silberhochzeiter 

Goldhochzeiter 

Diamanthochzeiter 

Eisenhochzeiter 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frühschicht 
im Advent 

Sa 06. 12. und Sa 20. 12. 
jeweils Samstag um 6 Uhr 
Früh in der Pfarrkirche mit 
anschließendem Frühstück im Pfarrheim 

Bitte warm anziehen! 

 
Am 12. September 2025 fand in Laa-
kirchen die Startveranstaltung für den 
zweijährigen Prozess der Umsetzung 
der Pfarrstrukturreform hin zur 
„Pfarre neu“  statt. 

Sie war geprägt von viel Interesse, 
regem Austausch und einem guten 
Miteinander der knapp 200 Vertre-
ter:innen aus den 12 Pfarren des De-
kanates. In Gruppen wurden verschie-
dene Aspekte der neuen Struktur mit 
Verantwortlichen aus der Diözese, 
dem Dekanat und aus Pfarren, die den 
Prozess bereits durchlaufen haben, 
diskutiert. Thema war auch, was im 
Prozess berücksichtigt werden muss, 
wo Chancen gesehen werden und 
welche Kompetenzen zum neuen Mit-
einander beitragen werden. 

Vielfalt als Lernchance 
Dechant Franz Starlinger freute sich 

über das große Interesse. „Ich glaube, 
dass es Sinn macht, in größeren Zu-
sammenhängen zu denken und zu 
handeln. Es ist sinnvoll, voneinander 
zu lernen und andere teilhaben zu 
lassen an dem, was an einem Ort ge-
lingt und sich bewährt hat.“ Der diö-
zesane Leitsatz ‚Nah bei den Men-
schen, wirksam in der Gesellschaft‘ 
solle mithilfe der neuen Pfarrstruktur 
auch künftig verwirklicht werden kön-
nen. 

 

Pfarrgemeinden vor Ort 
Christoph Lauermann, Ordinari-

atskanzler und neuer Leiter der Stabs-
stelle Pfarrstruktur, betonte, zur Or-
ganisation kirchlicher Gemeinschaften 
brauche es seit jeher Strukturen. Die-
se seien im Lauf der Geschichte stets 
an die jeweilige Zeit angepasst wor-
den. Die Kernfrage sei dabei: Wozu 
ist Kirche da? – Seine Antwort: 
„Damit mehr Glaube, Hoffnung und 
Liebe in die Welt kommen.“ Wesent-
lich sei, dass es auch in Zukunft in 
OÖ ein flächendeckendes Netz von 
Pfarren als kirchliche Gemeinschaften 
gibt, das von hauptamtlich und ehren-
amtlich engagierten Gläubigen gemäß 
ihren Berufungen, Beauftragungen und 
Charismen getragen werde. 

Was sich wandelt, das lebt 
Wilhelm Seufer-Wasserthal, inhaltli-

cher Beauftragter für den Prozess im 
Dekanat Gmunden, unterstrich die 
Notwendigkeit zu Veränderung: „Was 
sich wandelt, das lebt! Lassen wir uns 
darauf ein. Nehmen wir Altes mit, 
verändern wir es, fügen wir Neues 
hinzu, vertrauen wir darauf, dass un-
ser Gott mit uns mitgeht.“ 

Dieses Gottvertrauen wurde in 
den spirituellen Impulsen zu Beginn 
und am Schluss der Veranstaltung - 
unterstützt von jugendlicher Musik 
besonders spürbar. 

 
Wie geht es weiter? 

 

Herzliche Einladung an alle! 

Einladung  
Am Samstag, 22. 11. 2025 von 18:30 Uhr bis 

20:00 Uhr und am Sonntag von 8:00 Uhr bis 
12:00 werden im Pfarrheim selbst gebundene 
Adventkränze zum Kauf angeboten. 

Am Sonntagvormittag lädt der Pfarrgemein-
derat zum Pfarrkaffee mit Kaffee und Wiener 
Suppentopf ein. 

Der Reinerlös wird für soziale Projekte von 
Generalvikar Richard Kayondo – er war schon 
mehrmals in Laakirchen - in Uganda zur Verfü-
gung gestellt. 

 
 

Liebe kann die Andersartigkeit des Partners/der 

Partnerin gelten lassen. 

Beziehungstipp: 

Josef  Wieser ist seit 
30 Jahren Diakon 

Am 15. 10. 1995 wurde Josef Wieser zum 
Diakon geweiht. Mit großem Engagement wirkte 
er in vielen Bereichen besonders in Liturgie und 
Seelsorge in der Pfarrgemeinde – bis heute. 
DANKE. 

Sei So 
Frei 

Heuer widmet sich 
die Sei-So-Frei Advent-
sammlung „Stern der Hoffnung“ dem Land Tan-
sania. Lange Dürreperioden vernichten Ernten 
und Saatgut, lassen Wasserstellen vertrocknen, 
machen Kinder krank und Familien verzweifelt. 
Rund 85% der Menschen leben von dem, was sie 
selbst anbauen. Doch ohne Regen bleibt die Ern-
te aus – und somit auch der Teller leer. Seit 
2010 errichtet Sei So Frei OÖ Tiefbohrbrun-
nen und Wassertanks in Tansania. Der Bedarf 
ist nach wie vor groß. Bitte helfen Sie! 5 



6 

 

Weihnachten 

Einen besinnlichen Advent und ein gesegnetes Weihnachtsfest wünschen 

 Laakirchen Steyrermühl Lindach 

Heiliger Abend 1600 Kindermette 
2300 Christmette mit Kirchen-
 chor 

1600 Kindermette 
1730 Weihnachten gemeinsam  
 statt einsam 
2200 Christmette 

1600 Kindermette  
2100 Christmette mit Bläser 
 und Kirchenchor 

Christtag 830 Festgottesdienst mit 
 Troubadours 
1000 Gottesdienst 

1000 Festgottesdienst mit Chor 745 Festgottesdienst mit  
 Kirchenchor 
 

Stefanitag 830  Gottesdienst 1000 Gottesdienst  745 Wortgottesdienst 

Silvester 1530  Jahresschlussandacht   So 28. 12. 1000 Jahresschluss- 
 Dank-Gottesdienst  

1430 Wortgottesdienst mit  
 Jahresschlussandacht 

Neujahr Gottesdienste wie an Sonntagen kein Gottesdienst 745 Gottesdienst 

Hl. Drei Könige 830 Festgottesdienst mit   
 Streicherensemble und 
 Sternsinger 
1000 Jungschar-Sternsinger-
 Gottesdienst 

1000 Dreikönigsgottesdienst mit 
 Chor und Sternsinger 

745 Wortgottesdienst mit 
 Sängerrunde 

Beichtgelegenheit 
im Advent 

Samstag, 6. und 20. 12. ab 1815  
 

Freitag, 12. 12. 1830 - 1900   

Nacht der 1000 Lichter – 
„Verbunden sein“ 

Bereits zum 10. Mal erstrahlte unsere Kirche und unser 

Pfarrhof in einem Meer aus rund 1900 Kerzen. An verschie-

denen Stationen konnten die Besucherinnen und Besucher 

das Thema „Verbunden sein“ auf unterschiedliche Weise 

nachspüren – durch Stille, Texte, Musik und Symbole des 

Miteinanders.  

Rund 510 Menschen folgten der Einladung und machten 

den Abend zu einem eindrucksvollen Zeichen gelebter Ver-

bundenheit. Ein herzliches Dankeschön gilt daher allen, die 

gekommen sind, und besonders jenen, die mit großem Enga-

gement beim Aufbau, Gestalten und Abbauen mitgeholfen 

haben. 

Gemeinsam durften wir 

spüren: Licht verbindet 

uns: mit Gott, miteinan-

der und mit der Welt.   

Hallo Kinder! 
Bald beginnt wieder der Advent 

– die Zeit, in der wir auf die Geburt 

von Jesus warten. Jesus ist wie ein 

Lichtstrahl, der in die Dunkelheit 

scheint. Er zeigt uns, wie Friede beginnt: ganz klein, mitten 

unter uns. Frieden wächst jedes Mal, wenn wir freundlich 

sind, miteinander teilen oder jemandem helfen. Er kann an-

fangen, wenn wir jemanden trösten, jemandem vergeben 

oder einfach zuhören. Vielleicht könnt ihr euch in diesem 

Advent überlegen, wo ihr Frieden bringen könnt? Jedes kleine 

Zeichen von Freundlichkeit und Frieden ist wie ein Licht, das 

die Dunkelheit ein Stück heller macht. Advent ist eine gute 

Zeit, um damit anzufangen. 

Nun lade ich euch noch ein, an den vier Adventsonntagen 

mit eurer Familie und euren Freunden die Familienmesse zu 

besuchen, ich freu mich schon auf euch! 

Euer Fridulin 
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Erntedank – Dank-
barkeit 

Dankbarkeit ist etwas, das uns menschlich 

macht, so wie wir sein sollen. Ein Mensch, der 

nicht „danke!" sagen kann, ein Mensch, der keine 

Dankbarkeit empfinden kann, dem würde etwas 

ganz Wichtiges fehlen. Die Haltung der Dank-

barkeit ist der Schlüssel zu einem gelungenen 

Leben: Es sind die Dankbaren, die glücklich sind.  

Beim heurigen Erntedankfest brachten wir 

unsere Dankbarkeit dar für die Früchte aus Nah 

und Fern, für unsere Nahrungsmittel, für die Demokratie, 

für die wegweisenden Worte aus der Bibel und für Brot 

und Wein, die Zeichen unserer Gottesdienstgemeinschaft. 

Die Kinder malten bunte Dankeskarten. 

Weihnachten  
gemeinsam statt einsam 

Sie wollen den Hl. Abend nicht alleine verbringen? 
Sie kennen niemanden, mit dem Sie feiern können? 

Wir laden Sie ein, mit uns zu feiern. 
Gemeinsam schmücken wir den Christbaum, dekorieren wir 
den Raum, zaubern etwas Weihnachtsstimmung durch Texte 
und Lieder. 
 …….. und was zu essen gibt’s natürlich auch. 
Wo?  Pfarrzentrum Steyrermühl 
Wann?  24. 12. 2025 von 1730 bis 2145 (Mette um 2200) 
Kosten? € 10,00 als Unkostenbeitrag 
Veranstalter: Sonja und Alfred Stollreiter 

Gerne holen wir Sie auch von zu Hause ab und bringen 
Sie wieder heim. 
Bitte um Anmeldung bis 20. 12. 2025 unter 0650 31 42 180. 

Adventsingen 
Gemischter Chor Steyrermühl 

Sonntag, 7. Dezember 2025 - 17 Uhr 

St. Josefskirche Steyrermühl 

Anschließend Glühweinstandl bei der Kirche 

Eintritt: freiwillige Spende 

Sternsingen 
Ein Tag von den Ferien, der 

Spaß macht und anderen Men-

schen hilft – DU BIST GE-

FRAGT! 

Für die Sternsingeraktion 

brauchen wir viele, die mitma-

chen: natürlich viele Kinder - aber auch Jugendliche und Er-

wachsene als Unterstützer (als Begleitpersonen, beim 

Schminken und Anziehen, beim Zurückkommen der Sternsin-

ger, für ein Mittagessen bei Ihnen zuhause, ...) – oder auch als 

eigene Erwachsenen-Gruppe, da es immer schwieriger wird, 

das gesamte Gebiet abzudecken.Wer mitmachen oder mit-

helfen möchte - bitte im Pfarrbüro (07613/2306) oder bei 

Pastoralassistent Martin Mitterwallner (0676/8776 5864) mel-

den!  Ein direkter Anmeldelink und Infos dazu sind auch auf 

unserer Homepage zu finden. Wir freuen uns über alle, die 

dabei sind! Am 27. Dezember ist um 10:00 im Pfarrheim 

Sternsingerprobe und fixe Einteilung. 

 

Die Sternsinger sind an folgenden Tagen unterwegs: 
Laakirchen:  Fr 2.1., Sa 3.1., Mo 5.1.2026 
Steyrermühl:  Fr, 2.1.2026  -  ab 15:30 Uhr Sternsingen  
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6 Fr, 21.  1900 Gottesdienst um Heilung 

 und Stärkung  
 St. Josefs-Kirche Steyrermühl  
Sa, 22.  1830 – 2000 Adventkranzver-
 kauf Pfarrheim 
So, 23.  800 – 1200 Adventkranzver-
 kauf Pfarrheim  
So, 23.  930 – 1300 Pfarrkaffee des 
 Pfarrgemeinderates mit Verkauf 
 von selbstgebundenen Advent-
 kränzen Pfarrheim  
So, 23.  1000 Christkönigs-Gottes-
 dienst mit musikalischer Ge- 
 staltung durch die Werkskapelle 
 Steyrermühl  
 St.Josefs-Kirche  Steyrermühl  
Sa, 29.  1500 Adventkranzsegnung 
 Laakirchen Pfarrkirche Laak. 
 1700 Adventkranzsegnung 
 Steyrermühl St. Josefs-Kirche  
So, 30.  1000 Kindergottesdienst 
 Pfarrkirche Laakirchen  
 (07., 14., 21. 12. - jeweils 1 Ele-
 ment wird vom Kinderliturgie
 kreis gestaltet) 
So, 30.  1800 Kirchenkonzert der 
 Stadtkapelle Laakirchen  
 Pfarrkirche Laakirchen 
So, 30.  Firmanmeldeschluss  
So, 30. 745  Adventkranzsegnung 
 beim Gottesdienst, anschl. 
 Pfarrkaffee der Goldhauben
 gruppe, Pfarrkirche Lindach 
 
 
Mi, 03.  800 KFB-Messe mit anschlie-
 ßendem Frühstück  
 Pfarrkirche Laakirchen 
Fr, 05.  1700 – 2000 Nikolausaktion 
 Laakirchen Anmeldung bis 
 03.12. in den Kindergärten oder 
 im Pfarrbüro 
Fr, 05.  1730 Nikolausfeier im Pfarrsaal 
 Steyrermühl  
Fr, 05.  Nikolausaktion Lindach 
 Anmeldung siehe Lindacher 
 Pfarrblatt oder Schaukasten 

Sa, 06.  600 Frühschicht im Advent 
 Pfarrkirche Laakirchen 
So, 07.  1000 Gottesdienst mit Bußfeier 
 St.Josefs-Kirche Steyrermühl 
So, 07.  1700 Adventsingen des Ge-
 mischten Chores Steyrermühl 
 St.Josefs-Kirche Steyrermühl, 
 anschließend Glühweinstand 
Sa, 13.  1400 – 2100 Punschstand der 
 Kath. Jugend und Bastelmarkt 
 der Kath. Jungschar Pfarrheim 
Sa, 13. Benefizkonzert des Lionsclub
 mit den Troubadours  
 Pfarrkirche Laakirchen 
So, 14.  930 – 1300 Pfarrkaffee der 
 Kath. Jugend und Bastelmarkt 
 der Kath. Jungschar Pfarrheim-
So, 14.  1000 MinistrantInnen-Auf-
 nahme Pfarrkirche Laakirchen 
So, 14.  Anmeldeschluss für die Erst-
 kommunion 
Do, 18.  1800 Bußfeier  
 Pfarrkirche Laakirchen 
Sa, 20.  600 Frühschicht im Advent 
 Pfarrkirche Laakirchen 
So, 21.  745 Gottesdienst mit Bußfeier 
 Pfarrkirche Lindach 
So, 21. 1700 Konzert der Singgemein-
 schaft Laakirchen  
 Pfarrkirche Laakirchen 
Sa, 27.  1000 Sternsingerprobe 
 Pfarrsaal 
 
 
Fr, 2., Sa, 3., Mo, 5. Sternsingeraktion  
 in Laakirchen  
Fr, 02.  ab 1530 Sternsingen in 
 Steyrermühl 
Di, 20.  1930 Elternabend zur  
 Erstkommunion Pfarrheim 
Sa, 24.  900 – 1300 Visionstreffen 
 „Pfarre neu“ Pfarrheim  
 Laakirchen 
Fr, 30.  1730 Firmstart Pfarrheim 
 2000 Eltern-Paten-Abend für 
 die Firmung Pfarrheim  
 
 

Wir laden ein: 

DAS NÄCHSTE PFARRBLATT ERSCHEINT AM 11. FEBRUAR 2026 

Aus unserer Pfarre: 

Im Sakrament der  
Taufe wurden  
Kinder Gottes 

Laakirchen 

Kaltenböck Liano 

Goreis Viktoria Christina 

Guppenberger Leon 

Steyrermühl 

Reitzl Klara 

Lindach 

Danner Felix 

Sattlecker Jakob 

Schlager Laura 

Schlader Jakob 

Riedler Sebastian  

 

Wir gedenken der  
Verstorbenen 

Laakirchen 

Schneider Peter 

Sametinger Alois 

Forstinger Freimuth 

Grafinger Helmut 

Eder Magdalena 

Mohrwind Johann 

Schimpl Leopold 

Schallmeiner Christine 

Pölzl Friederike  

Lindach 

Kienast Franz  

Sa, 07.  1400 Kinderfasching Pfarrsaal 
So, 08.  1000 Kindergottesdienst im 
 Fasching - die Kinder dürfen ver
 kleidet kommen  
 Pfarrkirche Laakirchen 
 
 
Vorschau: JS-Mini-Kinderlager : 26.7. – 
1.8. 2026 auf der Jungscharalm Losenstein 


